
IHRE REDAKTION

Armin Forster
Tel. (0 81 61) 1 86 18
Fax (0 81 61) 1 86 55
nord@freisinger-tagblatt.de

IN KÜRZE

Moosburg
Jazzkonzert
Das Munich Hardbob Sex-
tett gibt sich am Mittwoch,
10. Januar, die Ehre im Jazz
Club Hirsch in Moosburg.
Das Konzert beginnt um
20.25 Uhr, Einlass ist bereits
ab 18 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Das Ensemble hat sich
dem Hardbob verschrieben.

Chor-Casting
Fünf Jahre nach ihrem letz-
ten Auftritt feiert die Moos-
burger Chorakademie ihr
Comeback. Am Sonntag, 24.
März, wird um 17 Uhr die
Johannespassion von Jo-
hann Sebastian Bach im
Münster aufgeführt. Dabei
werden noch chorerfahrene
Sängerinnen und Sänger ge-
sucht. Dafür findet am Mitt-
woch, 10. Januar, ab 19.45
Uhr ein Casting statt. Nähe-
re Informationen zum Vor-
singen und demProjekt gibt
es bei Münstermusikdirek-
tor Stefan Metz, am Besten
per E-Mail an ste-
fan.metz@sankt-kastulus.de.

Hörgertshausen
Gemeinderatssitzung
Um die Festlegung der
Wahllokale und Wahlvor-
steher für die diesjährige
Europawahl geht es in der
nächsten Sitzung des Hör-
gertshausener Gemeinde-
rats. Das Gremium tagt am
Mittwoch, 10. Januar, um 19
Uhr im Rathaus.

Schlichtweg auf höchstem Niveau
Handumdrehen zum Kochen
brachte. Die Kids, die Kinder-
garde und die Dancers-Tee-
nies berührten mit ihren
Showeinlagen, die wohl ein-
malig im Landkreis sind,
auch weil zu spüren ist, wie
viel Herzblut beim Nach-
wuchs in jedem Tanzschritt
steckt.
Ebenfalls umwerfend: Der

erste Walzer des Prinzen-
paars – ungewöhnlich erfri-
schend und punktgenau tem-
periert in jeder Bewegung,
weit weg vomüblichen Prälu-
dium der Faschingssaison.
Dabei zeigte sich auch: Das
diesjährige Prinzenpaar hat
es in sich. Benedikt I. und Sa-
brina I. kommen mutig mo-
dern daher und heben damit
den Fasching 2024 noch mal
auf ein ganz anderes Niveau.
Überhaupt muss der Auer
Narrhalla eines attestiert
werden: Hier gibt’s keinen
billigen Klamauk, sondern
Ballvergnügen auf höchsten
Niveau. Selbst das Motto der
Narrhalla „Vikings – the
North Saga“ glänzte durch
grandiose Kostüme bei der
Mitternachts-Show, die den
langen Abend perfekt abrun-
dete.
Das Kuriose und zugleich

Schöne bei diesem Ball: Die
Zeit verging wie im Flug,
eben weil hier nichts künst-
lich in die Länge gezogen
wurde. Berührend und auch
rührend war die anfängliche
Nervosität des Prinzenpaars
Benedikt und Sabrina, die ihr
Glück nicht fassen konnten,
die heurige Faschingssaison
regieren zu dürfen. Bürger-
meister Hans Sailer nahm al-
lerdings den Regierungs-
wechsel bei der Schlüssel-
übergabe fürs Rathaus gelas-
sen: „Ab Montag bin ich eh
im Urlaub!“

Die Auer haben den Fa-
sching einfach im Blut. Ihre
Faschingsbälle: legendär,
und das über die Land-
kreisgrenzen hinaus. Be-
weisen konnte die Narrhal-
la Au das wieder einmal
am Dreikönigstag, als ihr
Prinzenpaar Benedikt I.
und Sabrina I. nun offiziell
den Narren-Thron bestei-
gen durften – nicht der
einzige Glücksgriff.

VON RICHARD LORENZ

Au/Hallertau – Gefeiert wurde
wild und lange inAu. Die letz-
ten Gäste verließen erst ge-
gen 3 Uhr morgens die Hop-
fenlandhalle, und zwar be-
seelt von einem Inthronisa-
tionsball, der für die Leute al-
lerbeste Unterhaltung gebo-
ten hatte. Die einzelnen
Shows waren in der Abfolge
bestens choreografiert und
ohne jeglichen Bruch, per-
fekt durchorganisiert und
schlichtweg auf höchsten Ni-
veau.
Ein Glücksgriff, von dem

die Narrhalla, wie auch die
Zuschauerinnen und Zu-
schauer enorm profitierten,
war die „Hofmaschine“ Clau-
dia Obermeier, die auch heu-
er wieder die Moderation
übernommen hatte. Ober-
meier verzichtete gänzlich
auf platte Attitüden und setz-
te auf Empathie und Profes-
sionalität,moderierte sich da-
mit nach wenigen Augenbli-
cken sofort in die Herzen der
Gäste. Dank ihr wurde der
Ball zu einer Samstagabend-
Unterhaltungsshow mit Flit-
ter und Glitter, mit Überra-
schungen und Akrobatik, mit
ganz vielen kleinen und gro-

Objekt der Begierde: Den symbolischen Rathausschlüssel übergab (v. l.) Bürgermeister Hans Sailer im Rahmen der In-
thronisation an das Prinzenpaar Sabrina I. und Benedikt I. FOTOS: LORENZ

„AU’ßerirdisch“ gut: Mit den P’Auer Dancers verfügt die
Narrhalla Au über einen Tanznachwuchs, der die Halle
im Handumdrehen zum Kochen brachte.

Glücksgriff: „Hofmaschine“ Claudia Obermeier – hier
neben Narrhalla-Präsident Benjamin Stefan – moderier-
te sich in die Herzen der Ballgäste.

Motto „Alles AU’ßerirdisch“
als Weltraumfahrer und Au-
ßerirdische die Halle im

dem Faschingstreiben längst
nicht mehr wegzudenken ist
und auch heuer unter dem

war dann der Auftritt der
P’Auer-Dancers, dem Show-
und Tanznachwuchs, der aus

ßen magischen Momenten.
Worauf viele freilich schon

sehnsüchtig gewartet hatten,
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HELFEN Branchenschaufenster Spezialisten vor Ort
BAUMASCHINEN

Landesberger Maschinenvertrieb GmbH

Baumaschinen
www.landesberger.de

Stromaggregate · Bagger · Lader · Dumper ·
Kompressoren · Verdichtungsgeräte ·
Pumpen · Forstanbaugeräte · Flutlicht ·

Heizungen · Elektro-, Diamant-,
Druckluft-, Hydraulikwerkzeug · u.v.m.

Zeppelinstr. 31 · 85748 Garching
089 / 32 95 51-0 · Fax -30

BODENBELÄGE
Erwin Maurer GmbH
Parkettverlegung & Renovierung
Verlegung sämtlicher Bodenbeläge
Alte Poststraße 21 · 85356 Freising
Tel.: 0 81 61/93 81 10
Fax: 0 81 61/93 83 85
kontakt@parkettboden-maurer.de
www.parkettboden-maurer.de

SANITÄR

Dürnecker Str. 12 • 85354 Freising-Pulling
Tel. (0 81 61) 74 73 • Fax (0 81 61) 4 22 48

Gas – Wasser – Sanitär – Heizung

MASCHINENVERLEIH

Maschinen-
Verleih
GmbH

Bockhorni
Tel. 08 11/10 90

85399 Hallbergmoos
Baumaschinen und Bauheizungen

FENSTER U. TÜREN

www.doerfler-bauelemente.de

Tel. 08133/99009
Internorm®

Aktion „Aluschale gratis“
01.11.2023 – 29.02.2024

ROLLLADEN

RolladenRolladen
NOWNOWAKAK

Wir beraten
Sie gerne

www.rolladen-nowak.de

Alfred-Kühne-Str. 4
85416 Langenbach
Tel. (0 87 61) 26 75
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Kirchstr. 2b
85416Oberhummel

HÖRAKUSTIK

herstellerunabhängig

Hörsysteme in allen Preisklassen

langfristig gleicher Ansprechpartner

Zubehör für TV- und Smartphone-Anbindung
für Hörsysteme

maßgefertigter Gehörschutz

Obere Hauptstraße 49
85354 Freising
Tel.: 0 81 61 – 936 22 40
info@akustik-freising.de
www.akustik-freising.de

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
09.00 - 13.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr

Der inhabergeführte Hörakustiker in Freising

KOMPLETTSANIERUNG

E. GENSBERGER GMBH
MEISTERBETRIEB
85386 Eching

• Bausanierung
• Fliesenverlegung
• Komplettsanierung

Ihr Ansprechpartner
Hr. Erich Gensberger, Tel. (0 89) 3 19 25 96

od. (01 72) 858 42 85
www.fliesen-gensberger.com
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HEIZUNG

Tel. 08752-868 550 · Rudelzhausen
www.hofer-solar.de

Heizung
modernisieren,
aber richtig!

Plantage 1, 85354 Freising
Tel. 08161/93 61 980

www.clementgmbh.de
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Aufstocken
und Anbauen

So kommt man zu mehr Wohnraum

Auf- oder Anbauten sind eine preis-
werte Alternative zum Kauf oder
Bau eines größeren Hauses. Wer die
bestehende Bausubstanz durch fer-
tige Module aufwertet, kann schnell
Wohnraum hinzugewinnen. Dabei
wird nicht nur weniger Boden ver-
siegelt, sondern auch Material – und
damit CO2 – eingespart.

Verdoppeln
oder vermieten?

Vielleicht passt in die Lücke zwischen
zwei Gebäuden noch ein schicker
Anbau inklusive Unterkellerung?
Eine neue Etage, aufgesetzt auf die
vorhandene Immobilie, kann die ei-
gene Wohnfläche verdoppeln oder
Platz für eine Einliegerwohnung
schaffen. Ein Tiny House könnte der
schicke neue Arbeitsplatz werden –
mitten im Garten. Die Chancen für
Raumgewinn sind so vielseitig wie
die Wünsche der Bewohner. Welche
Art von Erweiterung den größten
Nutzen hat, hängt von der Grund-
stücksgröße, baurechtlichen Vor-
schriften und der Statik ab.
Auch Fertighaushersteller überneh-
men die komplette Planung und
Umsetzung von Anbau oder Auf-
stockung bis hin zur technischen

Ausstattung. Hausbesitzende kön-
nen montagefertige Module aus
Holz mitsamt Boden, Dach und
Fenstern wählen. Eine Modulbau-
weise macht flexibel und hält die
Baukosten überschaubar. Ein ty-
pischer Wohnquader ist maximal
50 Quadratmeter groß. Er wird in
einer Grundstückslücke aufgestellt
oder auf das Haus aufgesetzt. Das
alte Haus kann im gleichen Zuge
energetisch modernisiert werden.
Bei der Finanzierung helfen unter
bestimmten Bedingungen staatli-
che Fördermittel. Das Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) fördert Ausbauten als Sanie-
rungsmaßnahme. BHW

Ein stilgerechter Anbau wertet die
Immobilie auch optisch auf. FOTO:
BAUFRITZ/BILLY GROPPER/BHW BAUSPARKASSE

PHOTOVOLTAIK

IHRE PROFIS FÜR SOLARSTROM
HILLEBRAND + NIEDER
TEL: 0 81 61/1 85 00 00
WWW.FREISINGSOLAR.DE
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